
Ausstellung der Sarepta-
Schwesternschaft: Malgrün-
de mit Membran. Weiter
Raum und innere Zitadelle.
Malerei und Grafik, 8.00 bis
18.00, Haus der Stille, Am Zi-
onswald 5.
Ausstellung: Dazwischen. 200
Jahre evangelische Kirchen-
kreise in Westfalen, 9.00 bis
16.00, Landeskirchliches
Archiv der Ev. Kirche von
Westfalen, Bethelplatz 2.
Heuerlingswesen, Leinenge-
werbe und Wanderarbeit und
Bello, Fiffi und Co – zwi-
schen Hundehütte und Hand-
tasche: Zur Kulturgeschichte
des Hundes, 10.00 bis 18.00,
Bauernhaus-Museum, Dorn-
berger Str. 82, Tel. 5 21 85 50.
Singkreis, Info-Tel. 140240,
17.00, Begegnungszentrum
Pellahöhe,AnderRehwiese 21,
Tel. 14 02 40.
„Du – Tropfblut“ – August
Stramm und Reflexion zum
1. Weltkrieg, 19.30, Move-
ment-Theater, Haller Weg 38.
Fitness für Männer, 9.00, ab
10.00 Hockergymnastik, Info-
Tel. 140240, Begegnungszen-
trum Pellahöhe, An der Reh-
wiese 21, Tel. 14 02 40.
Blutspendedienst Bethel,
Infos unter Tel. 77279110,
www.blutspende-bielefeld.de,
10.00 bis 15.00, Gilead I, Burg-
steig 13.

Seit elf Jahren stellen die Mitglieder einen Baum am Feuerwehrhaus auf. 70 Kindergarten- und
Kitakinder schmückten ihn gestern. Am Samstag sind alle zum Treffen von 16 bis 18 Uhr Uhr eingeladen

¥ Niederdornberg-Deppen-
dorf (syl). Mika, Justus und
Selda haben in den vergange-
nen Wochen fleißig gebastelt.
Gemeinsammit den Kita-Kin-
dern sind die Schüler der
Grundschule Schröttinghau-
sen gestern mit ihren Lehre-
rinnen zum Feuerwehrgeräte-
haus gewandert, um die Dorf-
tanne zu schmücken.
„So einen schönen Baum

hattenwirnochnie“, sagtRein-
hard Klatt-Milsmann. Der
Sprecher des Initiativkreises
verrät, dass die Nordmann-
Tanne aus einemGarten in Ba-
benhausen stammt. „Familie
Hartmann hat ihn gespen-
det.“ Wie er gehört habe, hät-
te es auch andere Bewerber um
das Prachtexemplar gegeben.
Nun freuen sich Kinder und
Erwachsene, dass der rund
zehn Meter hohe Baum sei-
nen Platz für einige Wochen
anderDeppendorferStraßege-
funden hat.
Mitarbeiter eines ortsansäs-

sigen Gartenbaubetriebes ha-
ben die Tanne abgesägt, trans-
portiert und mit einem Kran
aufgestellt. Nun hängen Ster-
ne, Tannenbäume und Arm-
bänder als Schmuck an den
Zweigen. „O Tannenbaum, o
Tannenbaum“, singendieKin-
der nach dem Schmücken.
Dann erhalten sie vom Initia-
tivkreis kleine Naschereien.
Adelheid John lässt es sich

nicht nehmen, eine Geschich-
te vorzutragen. Darin geht es
um arme Kinder, die in einem
Waisenhaus leben. Zu Weih-
nachten dürfen sie vier Ker-
zen anzünden. Jedes Kind er-

hielt zur Feier des Tages einen
Apfel oder ein Bonbon. „Wir
müssen lernen, Dinge wertzu-
schätzen.
Ohne Kinder hat das Dorf

keine Zukunft“, betont John.
Im Dezember gibt es erstmals
einen nachbarschaftlichen Ad-
ventskalender. „Es geht dar-
um, für eine halbe Stunde in-
nezuhalten – bei einem war-
men Getränk“, sagt Organisa-
torin Martina Gödde.

Die Kita- und Schulkinder haben gestern die Dorftanne, die auf dem Gelände des Feuerwehrgerätehauses steht, geschmückt.
Das Prachtexemplar ist eine Spende von einer Familie aus Babenhausen. FOTO: SYLVIA TETMEYER

Nachbarschaftlicher Adventskalender
´ Sonntag, 2. Dezember,
Arche-Advent, 12 Uhr,
Horstkotterheide 55
´ Freitag, 7. Dezember, Bo-
denbeläge Kobusch, 18
Uhr, Schröttinghauser Stra-
ße 233
´ Dienstag, 11. Dezember,
Steffen-Rosen, 18 Uhr,
Kampheide 11
´ Freitag, 14. Dezember,

Ines Schumacher, 18 Uhr,
Horstkotterheide 55, Foto-
Ausstellung
´ Sonntag, 16. Dezember,
Steffi Zimmermann, 18
Uhr, Plackenweg 14
´ Montag, 17. Dezember,
Ev. Jugend, 18.30 Uhr, Ju-
gendräume Arche-Noah-
Kirche
´ Dienstag, 17. Dezember,

Martina Gödde, 18 Uhr,
Schröttinghauser Straße
247
´ Mittwoch, 19. Dezember,
Förderverein Freibad, 18
Uhr, Campingstraße 20
´ Freitag, 21. Dezember, 15
Uhr, Dorfladen Häger
´ Montag, 24. Dezember,
15 und 16.15 Uhr, Heilig-
abend Arche-Noah-Kirche

¥ Stieghorst. Anlässlich des
20-jährigen Bestehens der
„Night Events“ für Jugendli-
che in Sporthallen Jubiläums
veranstaltet die Trägergemein-
schaft am30.Novemberein Ju-
biläumsturnier. Start ist um 22
Uhr inderSporthallederFried-
rich-Murnau-Gesamtschule in
Stieghorst. Das Konzept kam
aus den USA und bestand dar-
in, Turnhallen zu untypischen
Zeiten für Jugendliche zu öff-
nen und sie somit von der Stra-
ße zu holen. Jeder ist am Frei-
tag willkommen.

¥ Bethel. Alle Jahre wieder
bringen Christina Lutter, Gui-
do Richarts, Krishn Kypke,
Matthias Strauch und Mi-
chael Gramm ihre sehr per-
sönliche Sicht auf die Weih-
nachtslieder von Schweden bis
Island auf die Bühnen – kurz
„Julvisor“. Das Ganze char-
mant moderiert und verbun-
den mit kurzen Geschichten
skandinavischer Autoren. All
das am Freitag, 30. Novem-
ber, ab 20 Uhr in der Neuen
Schmiede an der Handwerker
Straße 7.

¥ Stieghorst. Aus Versehen
hatderSoVDStieghorst ein fal-
sches Datum für seine Weih-
nachtsfeier mitgeteilt – sie ist
am 8. Dezember, ab 16 Uhr im
„Alt-Stieghorst“ an der Stetti-
ner Straße 20.
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Martin Koch (l.) ist erfolgreicher Hörakustikmeister im Musikerviertel. Nun eröffnet er mit sei-
nem Partner Michael Pearce ein zweites Fachgeschäft am Meierteich. FOTO: KOCH

Nach seinem großen Erfolg imMusikerviertel eröffnet Martin Koch mit
seinem Partner Michael Pearce das zweite Fachgeschäft in der Sudbrackstraße

¥ „Für viele Menschen ist es
immer noch ein Stigma, ein
Hörgerät zu tragen. Glückli-
cherweise schreitet die techni-
sche Entwicklung voran. Un-
auffällig und maßgefertigt sit-
zen die kleinenHörhilfen, klei-
ner als ein 1-Cent-Stück, in-
zwischen im Ohr“, sagt Hör-
akustikmeister Martin Koch.
Und für jeden Geldbeutel lässt
sich eine optimale Lösung fin-
den. Über das Smartphone
könnendieHörgerätemiteiner
App gesteuert werden, auf glei-
chem Weg erfolgt der Service
aus den beiden Fachgeschäf-

ten direkt beim Kunden. Im
Musikerviertel in der Lessing-
straße ist Martin Koch inzwi-
schen bestens für seine indivi-
duelle, fachkundige Beratung
bekannt. Der Zulauf, auch aus
anderen Stadtteilen, war so
groß, dass er jetzt mit seinem
Partner Michael Pearce ein
zweites Fachgeschäft in der
Sudbrackstraße/Ecke Grund-
straße direkt amMeierteich er-
öffnet. Auch dort soll es dis-
kret, flexibel und persönlich
zugehen. „Wichtig ist, für den
Kunden immer als Ansprech-
partner da zu sein. Weil wir

auch viele Kunden aus dem
Norden der Stadt haben, woll-
ten wir unseren Radius ver-
größern und den Kunden mit
dem zweiten Fachgeschäft am
Meierteich entgegenkom-

men“, sagtMartinKoch.Erwill
dort jeden Donnerstag seinen
Partner Pearce unterstützen.
Neben der Spezialisierung auf
kleinste Hörhilfen werden
Hörschutz für Freizeit und In-
dustrie, Zubehör für TV-Ge-
räte bei Schwerhörigkeit oder
Tinnitus-Therapien angebo-
ten.
Undwer nichtmobil ist, um

eins der beiden Fachgeschäfte
in der Lessingstraße oder am
Meierteich zu besuchen, dem
kommt Koch entgegen. Mitt-
wochs und donnerstags macht
er kostenlose Hausbesuche.

Die Hörgeräte wer-
den immer kleiner. FOTO: KOCH
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! 
* Bei Vorlage einer ohrenärztlichen Verordnung zahlen Sie als Mitglied einer gesetzlichen 
Krankenkasse zusätzlich 10,– € gesetzliche Zuzahlung. Privatpreis ab 685,– € je Hörgerät.

Ihre Spezialisten für kleinste Hörgeräte!
Das neue Fachgeschäft „Martin Koch Hörgeräte GmbH“ hat die fast unsichtbaren und maßgefertigten Im-Ohr-Hörgeräte im Angebot
Wussten Sie, dass Kunden seit Ende 2013 von den günstigen  
Regelungen der Krankenkassen profitieren? Sie bekommen 
mehr Hörtechnologie für weniger Geld: Bis zu 300,– €* zusätz-
lich erstatten die Kassen ihren gesetzlich versicherten Mitglie-
dern. Diese kommen so in den Genuss einer umfangreicheren 
Geräteausstattung.
„Martin Koch Hörgeräte GmbH“ – jetzt neu an den Meier-
teichen – hält diese Hörgeräte für Sie zum unverbindlichen Tes-
ten bereit. Erleben Sie die große Leistungsfähigkeit der kleinen 

Geräte in Bezug auf ihren Klang, das Richtungshören oder auch 
ermüdungsfreies Hören. Die Mini-Hörgeräte werden präzise 
von uns an Ihr Hörvermögen angepasst. Überzeugen Sie sich 
jetzt von den Vorteilen dieser besonderen Im-Ohr-Geräte. 
Das Angebot gilt exklusiv in unseren Eröffnungswochen.

Michael Pearce und Martin Koch, Geschäftsführer  
von „Martin Koch Hörgeräte GmbH“, beraten Sie  
gerne und freuen sich auf Ihren Besuch!

Unsere Eröffnungsangebote**:
·  Batterien nur 99 Cent**! 

Hochleistungsbatterien für nur 99 Cent/Blister** 

·  Im-Ohr-Hörgeräte ab 50 €** Zuzahlung*!
**  Das Angbot gilt exklusiv in unseren Eröffnungswochen  

bis zum 31. 12. 2018

Unauffälligste
Im-Ohr-Hörlösungen

aller Preiskategorien!

Sudbrackstraße 99
33611 Bielefeld

Telefon: 05 21/91 45 21 15
www.koch-hoergeraete.de
info@koch-hoergeraete.de

Kostenfreie
Parkplätze
direkt 
vor der Tür
(barrierefrei)!
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 
9–12.30 / 14–18 Uhr
Mi., Fr. 9–12 Uhr

Hausbesuche:
Mi., Fr. 14–19 Uhr
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›

Neueröffnung am 1. 12. von 10 bis 16 Uhr
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NEUERÖFFNUNG IN BIELEFELD
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